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Morgenlied eines Kranken

Mcl Werde munter mein Gemüthe
bricht des schönern Lebens Morgen

Ueber meinem Hügel an
Flieht die Nacht der herben Sorgen
An dem Ziel der Leidensbahn
Was wird nach dem bängsten Graun
Mein verklärter Blick dann schaun
W icht was bitter hier gewesen
Ewig bin ich dann genesen

xxii Jahrg zz Trsstes
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Trostesblick auf solche Wonne
O wie stärkest du das Herz
Hebt auch mit der Morgensonne
Wieder an der Krankheit Schmerz
Du mein Vater sendest ihn
Mag er durch die Glieder ziehn
Immer darf er doch nicht nagen
Glaub und Hoffnung hilft ihn tragen

Welche sel ge Augenblicke
Wenn der Kampf ein wenig weicht
Und daß fich der Geist erquicke
Deine Huld mir Labung reicht
Ahndung hoher Himmelslust
Fühlt dann die gestärkte Brust
Solche sel ge Zwischenraume
Scheuchen ängstlichschwere Träume

Leidet ohne mein Verschulden
Die gewohnte Thätigkeit
Ist nicht männlichfrommes Dulden
Mehr als frohe Regsamkeit
Halt ich nur recht christlich aus
So erbau ich doch mein Haus
Und mein Siech und Krankenbett
Wird zu einer heil gen Stätte

Tauscht der Tag und seine Plagen
Mit der schlummerlosen Nacht
Du hilfst wachen beten tragen
Bis der heiße Kampf vollbracht
Vater Vater ich bin dein
Lebend sterbend dein allein
Muß ich auch durch Dornen wallen
Lieblich wird das LooS mir fallen

ES

x
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Es sind allzeit Schwache und Kranke unter
uns Vielleicht kann sich mancher solche Leidende an
dem vorstehenden trefflichen Liede erbauen Beson
ders sey der vorletzte Vers empfohlen Wie oft hört
man abg lebte Greise und langwierig Kranke darüber
mehr noch als über die Schwachheit und die Schmer
zen selbst klagen daß sie so außer Stand dem sonst
gewohnten Berufe Gnüae zu leisten mithin ihrer
Meinung nach ganz unnütz für die Welt sind Mö
gen Solche sicy zu ihrer Beruhigung gesagt seyn las
sen was in dem gedachten Verse so wahr und tröst
lich gesagt wird

Halten sie nur christlich aus
So erbaun sie doch ihr Haus
Und ihr Siech und Krankenbett
Wird zu einer heii gen Ställe

Der Verfasser des mitgetheilten Morgenliedes
ist der nun selige Archidiaeonus Mann zu Raum
burg persönlich zwar nur wenigen unserer Mitbür
ger bekannt desto mehreren aber durch einige von
Zeit zu Zeit in unserm patriotischen Wochenblatte ab
gedruckte Lieder die mit Beyfall und Erbauung find
gelesen worden einigen vielleicht auch aus der kleinen
Sammlung seiner Lieder die in der Hemmerdeschen
Buchhandlung Hieselbst verlegt und zu haben ist

Das obige Lied sein letztes hat er in der eige
nen langwierigen und schmerzhaften Krankheit aufge
setzt die ihn am vergangnen iz Iul der Welt ukd
den Seinigen entrissen und es wird einen vollen Be
weis geben von der gelassenen gottergebenen Gemüths

fassung mit welcher er jedes Schicksal trug und die
man wohl allen Leidenden wünschen möchte

s Hie
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Hiemit sey denn dem nun vollendeten Geliebten
in diesem Blatte zu dessen aus värtigen fleißige Le
sern er selbst seit langer Zeit gehörte das letzte Denk
mahl errichtet von seinem vicljährigen Freunde

Fuld a

I

S m y r n a
Gin Seitenfrück zu Konstaiuinopel iin 26 Stück des

patriotischen Wochenblatts

W myrna eine bedeutende Stadt an der Westküste
Natvliens an einem gegen 10 deutsche Meilen in
das Land hineingehenden Meerbusen der wegen sei
ner vielen Sandbänke nicht überall mit großen Schif
fen befahren werden kann liegt in einer reizenden
und an den edelsten Früchten reichen Gegend Es
verdankt seinen Ursprung Griechen welche aus einem
Theile der Stadt Ephesus der Smyrna hieß hieyec
kamen und d m Theile des Golfs wo sie sich in
einzelnen Dörfern anbauten den gleichen Namen ga
ben Alexander in der Absicht sie zu einem
Ganzen zu vereinigen ließ ihnen eine Stadt am Flusse
Meles bauen Indem sie die Städte Jemens in ih
ren Bund aufnahmen ward sie bald der Mittelpunkt
des kleinasiatischen Handels Hier blühten die Künste
aus ihnen gingen prächtige Denkmäler der Baukunst
hervor Fremde aller Nationen schwelgten im Genusse
der Reize dieser Stadt sogar der weichere joniiche
Dialect lockte mehr an Durch den Einfluß unruhiger

Zei
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Zeiten ward später aller Wohlstand vernichtet und
im Anfange des dreyzehntcn Jahrhunderts waren nur
noch Ruinen davon übrig Als die Türken völlige
Herren des Reichs geworden blühte Smyrna wieder
aus den Ruinen auf und stand bald wieder da in
neuen Häusern am Ufer des Meers Die Stadt zieht
fich vom Meercvufcr nach einem Berge hinauf auf
welchem eine alte Burg stcht nicht weit davon liegt
ein kleineres Schloß Das von Europäern bewohnte
Stadtviertel heißt die Frankenstraße hat nur ein
Stockwerk hohe hölzerne Häuser ist der schönste Theil
von Smyrna und liegt ganz an der See Fuhrwerk
ist hier gar nicht gewöhnlich daher sind die Straßen
eng oft z bis 4 Ellen breit und alle Einwirkung
der Sonnenstrahlen hindernd Das Gewühl in die
sem vorzüglichsten Handelöorte der Levante ist außer
ordentlich Die Einwohnerzahl schätzt man auf
120,000 hierunter find 65,000 Türken 27,000
Griechen 7000 Armenier und über 12,000 Juden
der Europäer Franken genannt ist nur eine kleine
Anzahl Es ist eine griechische Gemeinde hier wel
cher ein Erzbischof vorsteht eine armenische ebenfalls
mit einem Erchlschof eine katholische mit einem bi
schöflichen Viearius einem Franziskaner und einem
Kapuzinerkloster und eine evangelische welche ihre
Kapellen bey den englischen und deutschen Consuln ha

ben Die Juden haben drey Synagogen und die
Griechen ein Collegium zum Unterrichte in der griechi

scheu Sprache und Mathematik mit hundert Studen
ten Hospitäler sind für die morgenländischen und
abendländischen Christen angelegt England Schwe
den Preußen Venedig und Frankreich haben hier

z Con
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Consuln Die Stadl ist nebst ihrem Gebiet Eigen
thum der jedesmaligen Mutter des Sultans ober ein
Kadi herrscht an ihrer Statt und im Namen des Sul
tans und ein Musselim erhebt die Einkünfte Die
Stadt wird oft durch Pest und Erdbeben heimgesucht
und Feuersbrünste haben zu ihrer Verwüstung auch
das Ihrige beygetragen Die hiesige Rh de ist ge
räumig und die Schaffe können ganz nahe am Lande
sicher liegen Es sind hier mehrere Fabriken vor
züglich sind die vortrefflichen berühmten Teppichfabri
ken zu bemerken Smorna ist auch eine von den
Stävcen welche auf die Ehre Anspruch machen dem
Hom e r das Leben gegeben zu haben An den Ufern
des hellen Meles zeigte man den Ort wo ihn seine
Mutter gsbohren und an seinen Quellen die Stclle
wo er in dunkler Höhle seine unsterblichen Gesang
gedichtet Unter den Säulen seines Denkmals ver
sammelten sich die Bürger auf den Münzen derselben
stand gleichsam schützend sein Bildniß Jtzt ist
Smyrna bekanntlich auch der Schauplatz jener
Grauelscenen von denen wir hoffen müssen daß
ihnen die Vorsehung und die Menschlichkeit christlicher
Regenten bald ein Ende machen werde

III

L o g o g r y p h

Arün ist das Kleid womit die sieben Zeichen

Begabt sind von der gütigen Natur
Doch muß es meistens einem weißen weichen

Das schöner wird und weißer immer nur
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Das erste Zeichen weg so kann man sehen
Wie alles Irdische muß bald vergehen
Noch eins davon so bin ichs die zum Höhne
Der Wind und Stürme trotzend immer steht
Auch reicht ich öfter schon zur Siegestrone
Mein Laub das nicht ein Westhauch schnell verweht

Das erst und letzte noch hinweg gethan
Fängt mancher oft bey mir die Schlüsse an

Auflösung des Sylbenräthsels im zz Stück

Ehegestern

Chronik der Stadt Halle

i

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

Z7 err Johann Mürner zahlte für die er
theilte Concession seine Nichte von ungewöhnlicher
Größe Catharine Böbner zeigen zu dürfen
an die Armenkasse 2 Zhlr

1Z8 Die Sammlung auf dem Jahrmarkt von
den fremden Verkäufern betrug 1 Thlr 9 Gr

Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

4
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An Beyträgen zum Baue eines eisernen Thores
vor dem hiesigen Gottesacker sind wieder eingegangen

Von Be i Zhlr und
von Gn abermals 2 Zhlr

Halle den l l August 1821
Der Rendant Körbin

2

Hallescher Getreidepreis
Den 9 Aug Weiyen 2 Thlr auch l Thlr 17 Gr Rog

gen Thlr 1 Er auch l Thlr Gerste 19 Gr auch
18 Gr Hafer z Gr auch 16 Gr

Den 11 Aug Wei iThlr 2 Gr auch iThlr 12 Gr
Roggen i Thlr 1 Gr auch 1 Thlr Gerste 19 Äx auch
18 Gr Hatcr 19 Gr auch 17 Gr

Den 14 Aug Weisen Th r 2 Gr auch 1 Thlr 18 Gr
Rogge 1 Thlr 1 Gr auch 1 Thlr Gerfie 19 Gr
auch 18 Gr Hafer 8 Gr auch 16 Gr

Der Polizey Inspektor Heller

Z

Gebohcne Getrauete Gestorbene in Halle c

Julius August 1 821
g Gebohrne

Marienparochie Den 29 Julius dem Schuhmacher
weister Doge eine T Wilhelmine Auguste N 478

Den r Au ust dem Auktionator Holland ine T
Christiane Friederike Agnes Nr 74z Dem
herrschaftlichen Bedienten Vogel eine T Auguste
Pauline Nr 869 Den 5 dem Geldwechsler
Sander eine T Auguste Clara Nr 78

Ulrichs
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Ulrichsparochie Den 6 August dem Buchdrucker
Riedcl eineT Johanne Sophie Kriedcrike Nr 2Z4

Moritzparochiö Den 5 August dem Handardeiter
Drunner ein Sohn iugust Carl Nr 574

Domkirchc Den 27 Julius dem gewesenen Soldat
Nagcl eine Tochter Berrha Juliane Nr 14,
Den dem Schuhmachergesellen Schröder eine T
Johanne Charlotte Nr z6z Den zo dem
Justizcommissar Jordan eineT Hermine Nr 182

Neumarkt Den zo Julius dem Handarbeiter Her
mann ein S, Johann Gottlieb August N IZ04

Den 2 August dem Tuchmachermeisrcr Runiy ei
Sohn Johann David Friedrich Nr 1245

Glaucha Den 1 August dem Strumpfwirkermeister
Rläv ein S Gottfried Gottlob August N 1946

d Gctrauete
Marienparochie Den z August der Schuhmacher

meister Menycl mit C Traue Dir Hand
arbeiter Gcrstkc mit M 25 vcrw Thürmcr geb
TViUer Dsn 6 der Zimmermann Ranneberg
mit A M verehelicht gewes Schmidt geb Ad m
Den 9 der Postdirectvr Vluhm mit S C Rohl

Ulrichsparochie Den y Aug der Oekonom Huni
me mit I M iL Grnncbaum aus Sandccsleben

Moritzparochie Den 12 August der Sub Cenrector
v Grafenhahn zu Eisleben mit S Chr Wahn

Neu markt Den 12 August der Strumpfwickerzchlle
Schwach mit M D Leopold

0 Gestorbene
Marienpai ochie Dsn 6 August des Sattlerniel

siers Mu6 au Sohn Theodor Adolph Hermann alt
2 I 6 M 2 T Schlagfluß Den 7 des Schleif
Müllers Ernst Wittwe alt 56 I 6 M Auszehrung
Der Forstinfpecror Reiche alt 42 I Leberverhärtung

Ulrichsparochie Den 8 August des Buchdruckers
Riede T Johanne Sophie Friederike alt z Tage
Krämpfe Den 12 des Diaconus Böhme Sohn
Lsrl Wilhelm alt z M 2 W z T Krämpfe

5 Moritz
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Moritzparochie Des Handarbeiters Schenk Will
we alt 84 I l M 1 W Altersschwäche

D 0 mkirche Den 11 August des Buchbinders Buche
in Cöchen nachgelassene Tochter Catharine Wilhelmine
a t 70 I 11 M 2 W Z T Entki äftung

Katholische Kirche Den 11 August des Chaussee
Wärters Äöhmc Ehefrau alt 58 I Wassersucht

Neumarkt Den 11 August des TuchmachermeisterS
Runirz S Johann David Friedrich alt iW zT
Kämpft

Glaucha Den 11 August des Huthmanns Iahn
nachgelassener Sohn Friedrich Heinrich alt 4 Jahr

chaUachfriesel

Hcrausg Zeben von A H Nicmcver und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Es wünscht ein anständiges junges Mädchen mit den

besten Empfehlungen ihr Unterkommen als Erzieherin und
Gehülfin für das Hauswesen Nähere Auskunft Bar
füßerstraße Nr 127 bey der verwittw Negierungs Se

rerair ermann
Reisegelege 1 hei r

Daß ich den 2c sten August nach Berlin und den
z 9sten August nach Braunschweig fahr mache ich erge
venst bekannt

F Salo mon Neumarkt Nr 12 48
Neue holländische Heringe und beste marinirte He

ringe empfiehlt zum billigsten Preise
C H Risel am Markte

In dem Hause Nr 918 in der kleinen Klausstraße
sind noch z Etagen o wi ein feuerfestes Gewölbe zu ver
Miethen Halle den 7 August 1821
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Sämmtlich Besitzer des Militair Ehrenzeichens
erster und zweyter Klusse alter und neuer Art die sich
m der Stadt Halle und den Vorstädten Glaucha und Neu
markt als versorgt verabschiedet oder inactiv aufhallen
werden hierdurch in Gemäßheit der in dem diesjährigen
Amtsblatt Nr 26 enthaltenen hohen Verfügung des
König Hochlöbl Oberlandesgerichts zu Naumburg vom
6teil Julius s 0 aufgefordert und resp ersucht künftigen

25st n August 1821 Vormittags y Uhr
vor den unterzeichneten Königl Gerichtsämtern unter
welches ein jeder von ihnen einbezirkt ist sich einzuflnden
als Inhaber des gedachten Ehrenzeichens auszuweisen und
fernerer Verfügung zu gewärtigen

Halle Giaucha und Neumarkt den 12 August 1821
Die Rönigl Pcenß Gerichrsäniter

Bekanntmachung Nach einer Verfügung E
Kinigl Hochlöbl General Direcüon der Allgemeinen
Wittwen V Anstalt vom May c bin ich beauftragt
sowohl denen welche Mitglieder dieses Instituts werden
wollen bekannt zu machen daß sie die sämmtlichen dazu
erforderlichen Zeugnisse und Gelder im Aug bey mir
einzureichen als auch den schon theilnehmenden Interessen
ten daß sie ihre Beyträge bis zum io Sept ohne wei
tere speciellere Erinnerung zu entrichten haben
Nach Ablauf dieses Termins bin ich nicht ermächtigt
einzelne Beyträge nachträglich anzunehmen Die Pen
sionen zahle ich vom 2 bis 6 Octbr gegen gesetzliche
Quittungen aus Halle im August 1821

Ö Villrvcber
Königl Pr Commissa rius dieser Anstatt

Sonntags den lyten August so wie alle Tage ist in
dem Nosenbaume Nr 679 bey Frau Richter frischer
Gänsebraten z u haben

Kommenden Sonntag als den lyten d M soll
hey mir ein Vogelschießen gehalten werden

Passendvrf den 15 August 1821
Fr Thieme
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Von hiesigem Kömgl Landgericht ist das hieselbst

tuli iz l beiegene den Frauenknechtschm
Erben gehörige Wohnhaus nebst Zubehör welches nach
Abzug der Lasten auf 82 Thlr Courant gerichtlich taxirt
worden nebst Zubehör frevwlllig subhastirt und

der 7ste August um io Uhr
zum Bistungstermine anberaumt worden daher alle die
jenigen welche dieses Grundstück zu besitzen fähig und zu
bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden in
diesem Termine an Gerichtsstelle vor dem ernannten De
pul ito Herrn Landgerichtsrach Oi Stisser ihre Ge
bvte zu thun und zu gewärtigen haben daß dem Meist
bietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten über das
erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewilligt ha
ben werden sothüneS Grundstück zugeschlagen nach ab
gelaufenem Bierungetermine aber aus kein weiteres Gebot

refiectirc werden wird
Halle den 8 JuniuS 1821

R önig Piausi Landgericht
c ck rr a r,

Ich beehre mich hiermit einem geehrten Publikum an
zuzeigen daß ich mich als Tischlermeister etablirt habe
Ich versichere zugleich gute Arbeit und derselben angemessene

Preise LüuarS ü erche Tischlermeister
wohnhaf t am kleinen Berlin in dem sonst Herrmann

schen jetzt Wächterschen Hause Nr 415
Verkauf Eine neue in vier Stahlfedern hängend

ganz bedeckte moderne Chaise wie auch ein neuer einspän
niger StMwaqe stehen be dem Schmiedenieister Hurh
Nr 4Z4 am großen Berlin zum Verkauf

Auch sind daselbst einige S tz noch ganz gute Kutsch

räder mit den dazu passenden Achsen zu haben
6 u r h

Eine kleine Parthie feine Jagdflinten mir doppelten
Läufen so wie feine Terzerole und Pistolen find für den
Fabrikpreis in der Gerlach schen Handlung zu haben
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Von hiesigem König Landgericht soll auf den Antrag
der Erben der allhier verstorbenen W ttwe Gerhardt
gebshrn Hoffmüller das von der letztem hinterlassen
lud Nr 471 auf dem hohen Kräme am Markte hieMst
belegen nach Abzug der Lasten auf Z45 Thlr in preuß
Courant gerichtlich tuxirte HauS edst Zubehör Elbthei
lungsyalber subhastirt werben und es ist

der Zte September L
zum einzigen Vielungstermine Hieselbst anberaumt worden
daher alle diejenigen weiche dieses Grundstück zu besitzen
fähig und zu bezahlen vermögend sind hierdurch geladen
werden in diesem Termine um 11 Uhr Vormittags anGe
richrsstelle vor dem ernannten D putalo Herrn Land
gencdtsrath Beiger zu erscheinen und ihre Gebote zu
thun und demnächst zu gewärtigen haben daß dem Meist
bierenden wenn sich zuvörderst die Interessenten über das
erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewilligt haben
werden sorhanes Grundstück zugeschlagen nach ersolgrer
Ad uc catwn aber auf kein weiteres Gebot reflectirt werden
wird Hall oen 25 May 1821

Rmugl Preuß Landgericht
S ck n a r

In Nr 2Z5 hmter dem Narbhans ist ein große
Stube 2 Kammern l Küche nevst HolMll zu vermirthen

In meinem zu Glaucha am Steg luk Nr 1787
belegen Haus ist soglnch oder zu Michaelis an einz lne
Herren oder an stille Familien ganz oder zum Theil zu ver
Miethen

1 Im Vorderhause zwey Stuben drey Kammern mit
einer Küche

2 Auf dem Seitengebäude ein geräumige Stube zwey
Kammern auch mit ein r besondern Küch

Diejenigen welcbe von dieser Anzeige Gebrauch mache
wollen können täglich alles in Zlua nschein nehmen und
haben sich oethalv in mein r Bad anstalt zu meiden

Halle den iz August ijj2 l
Meier
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Von hiesigem König Land und Stadtgericht ist das

der Wiruve Marie Rosine Sander geb Tänzer
zugehörige in der Barfüßerstraße i ud Nr 88 llhier
belegene 1690 Thlr nach Abzug der Lasten gerichtlich
taxirte Haue nebst Zubehör Schuldenhalber subhastirt und

der iote September c
zum Bietungstermine anberaumt worden daher alle die
jenigen welche diese Grundstück zu besitzen fähig und zu
bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden in die
sem Termine um 10 Uhr an Gerichtsstelle vor den ernannten
Deputats Herrn Iustizrathvi St isser ihre Gebote zu
thun und zu gewärtigen haben daß dem Meistbietenden
wenn sich zuvörderst die Interessenten über das erfolgte
Gebot erklärt und in den Zuschlag gewilligt haben werden
sothanes Grundstück zugeschlagen nach abgelaufenem Bie
tungstermine aber auf kein weiteres Gebot reflectirt werden

wird Uebrigens wird sämmtlichen aus dem Hypotheken
buche nicht constirende Realprärendenten hierdurch bekannt
gemacht baß sie zur Conftruation ihrer etwanigen Gerecht
same sich bis zum Bietungstermine und spätestens in die
sein selbst zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte an
zuzeigen unterlassenden Falls aber zu gewärtigen haben
daß sie auf erfolgte Adjudication damit gegen den neuen
Besitzer und in so weit sie das Grundstück betreffen nicht

weiter werden gehört werden
Halle den 2z März 1821Aöiiigl Preuß Land und Stadtgericht

Schrvar z
Vor dem Klausthore ist ein Logis vorn heraus an

ine stille Familie zu vsrmiethen welches zu Michaelis
bezogen werden kann Es besteht aus 2 bis z Stuben
Alkoven Küche Keller und Holzstall nebst einem Gang

zum Wäschetrocknen
Nähere Auskunft erfährt man bey Unterzeichnetem

Nr 68 Ritterstraße
Der Buchbinder Lenzn er
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Kommenden Sonntag als den ryten August sollen

für bevorstehenden Winter die Tanzgesellschaften am Sonn

und Montage ihren Anfang nehmen Der Eintritt für
Mannspersonen in meinem Saal ist 2 Gr in Couranr
wofür ein Zeder eine Bouteille Trebnitzsr Breyhan oder
was ihm sonst beliebt erhält das üdrige wird für Srleuch
tung berechnet Für sittliches Betragen werde ick mög
lichst besorgt seyn so wie auch in schlechtem Ruf stehende
Frauenzimmer Lehrburschen und Kinder nicht geduldet
sondern zurückgewiesen werden Auch meine Billardstube
und Nebenstube ist für bürgerliche Gesellschaften wieder
eingerichtet wobey ich bemerke daß dieselben mir dem
Saal in keiner Lommunication stehen daher durch Musik
nicht gestört werden

Für gute Getränke und prompte Bedienung werde ich
stets sorgen und bitte um geneigten Zuspruch

2öossc Kühlenbrunnen

Es sind bey Unterschriebenen gute trockne Brennhöl
zer noch vorräthig und werden nach festgesetzten billigste
Preisen verkauft wie folgendermaßen

eichen Kloben ä Klafter y Thlr 2 Gr
dergleichen Knüppel 8
birken Kloben 10 2dergleichen Knüppel y
liefern Kloben 7 8dergleichen Knüppel 6 6
Böttcherholz eichenes 14 2

Dabey ist zu bemerken daß die Klaftern größer gesetzt
sind als es allhier üblich ist Wer 10 oder mehrere
Klaftern abführt hat noch einen Rabat zu erwarten

Es sind auch noch trockne Lohkuchen vorräthig und
werden einzeln ä Schock 12 Gr verkauft wer aber eine
Fuhre nimmt bekommt sie frey bis vor das Haus gefah
ren und hat noch einen ansehnlichen Rabat zu erwarten
Auch ist noch brennbare Borke vorräthig und wird von
jetzt an um billige Preise verkauft

I S Höpfner
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HolzverkaufAuf dem Holzplatzs an der Schisssaale sind folgende
Hölzer zu beygesetzten Preisen zu haben

Ein Schock sehr stark Birkenholz lang 9 16ÄL
Ein dergleichen stark Birken 7 10
Ein dergleichen stark Rsthbüchsn um den

ganz billigen Preis 6 12
Ein dergleichen stark Ellern z 8
Ein dergkich schwach Ellsrn 2 8
Ein dergleichen Mittel Kiefern z 6
Et Klafter langes starkes Rochbüchen iz 16
Eine Klafter Mittel Eltern 7 12

All übrige Klasterholzer werden für den vorjährigen Preis
verkaust Vom Klafterholze werden x n Klafter 2 Gr
Anweisegeld an den Holzwärter bezahlt vom Schockholze
ist keine weitere Abgabe

Uhlig und Trübe
Im Keller unterm Rarhhause wird fortwährend

Montags und Donnerstags Braunbier und
Dienstags und Sonnabends Breihan

aus dem l chßc schen Brauhause frisch ausgegeben und
werden Abends vorher Gefäße zur Füllung angenommen

Auch ist daselbst gutes Doppelbier in Flaschen
zu haben

Vom iZten d M an wird daselbst auch Braun
bier und Breihan in Flaschen sowoyl als Maaß
weise ausgegeben

Reisegelcgenhcir
Den 26sten August fährt ein bedeckter Stuhlwagen

von mir über Dresden Hnschbrrg nach Koftl welcher
von da den 4ten oder 6ten September wieder zurückfährt
Sollte Jemand diese Retourfuhre zu benutzen wissen oder
können der wirb sich gefälligst vey mir melden

Halle den iz August i 2i
C L,ie brecht

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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